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Für mich


Weil ich nicht aufhören kann an Mika zu denken.


Für Dich


Weil es dir genauso geht.




Kapitel eins


Hey, da bist du ja wieder. Das ist toll! [image: ]Wir haben uns ja ewig nicht mehr gesehen. Bestimmt vier Tage oder so. Hab dich mega doll vermisst! Dachte schon, du hast keinen Bock mehr auf mich. Oder, dass du coolere Freunde gefunden hast.


Ach nee, das kann ja eigentlich alles gar nicht sein, wir beide sind doch einfach die Besties schlechthin. [image: ]


Ist alles gut bei dir? Hast du schon jemanden ins Auge gefasst, den ich dir klarmachen soll?


Nein? Na, dann sagst du aber Bescheid, wenn es so weit ist, ja?


Stehst du eigentlich eher auf Jungs oder auf Mädchen oder wie ist das bei dir?


Weißt du noch nicht so recht? Ach, macht nix.


Eigentlich hab ich auch gar keinen Bock, mich da so streng festzulegen und einzusortieren.


Aber in der Schule fragen die mich ständig, was ich denn bin. Nur wegen dem Styling. Nervt voll. [image: ]


„Bist du ein Mädchen oder ein Junge? Du bist ein Mädchen? Nein, das kann doch nicht sein.“ [image: ]


„Bist du schwul?“ Wie soll ich schwul sein? „Nein, ich bin nicht schwul, bin ja ein Mädchen.“ [image: ]


„Bist du lesbisch?“ Äh, warum? Weil ich kurze Haare habe und keinen Rock trage? [image: ]


Ich würde so gerne zurückfragen: „Sag mal, bist du gehirnamputiert?“ „Nein, warum?“ „Na, weil du so dämlich fragst.“ [image: ]


Aber ich reiß mich immer zusammen. Fast immer.


Ich bin halt, wer ich bin. Mika. Einfach nur Mika. [image: ]


Na, bis du weißt, wen du vielleicht magst, kannst du ja mir hier ein bisschen helfen, das mit Sascha richtig ins Laufen zu bringen.


Irgendwie will das überhaupt nicht vorwärtsgehen. [image: ]


Ich versteh das gar nicht. Sonst nehm ich eigentlich kein Blatt vor den Mund. Immer einen coolen Spruch parat. [image: ]Aber jetzt, mit ihm, bin ich so ein Schisser. [image: ]Wir sehen uns halt auch immer nur in der Schule, wenn alle uns anglotzen. Unter Beobachtung jemanden cool anzumachen ist einfach unmöglich. Jeden Tag denk ich mir: „Heute traust du dich, ihn mal anzufassen.“


Und dann? Nix. Steh einfach nur neben ihm und dazu noch so ungefähr 100km neben mir. [image: ]Wie ein dummes Schaf häng ich da an seiner Seite und bekomm es nicht hin, mal wenigstens seinen Arm zu berühren oder seine Hand zu nehmen. Nicht mal ein Vorwand, um das zu tun, fällt mir dann ein. Da steh ich dann halt so rum, ihn stumm-schreiend-anhimmelnd. Fast schon wie eine griechische Statue. Nur der Mund bewegt sich noch. Zum Glück können Statuen nicht sabbern! [image: ]


Wenn ich wenigstens wie eine supererotische Statue dastehen würde. Wie eine Elfe oder so ‘ne sexy Badende. Aber nein! Ich, ja ich, sehe dabei natürlich aus wie ein sterbender Troll.


So wird das nie was mit uns beiden! [image: ]Warum sollte er einen sterbenden Troll küssen wollen, wenn tausend hübsche Elfen um ihn herumflattern!


Ich könnte echt kotzen! [image: ]Den ganzen Nachmittag denk ich mir Szenarien aus, wie ich ihn mir schnappe und dann ist alles, was geht: Ich mime einen dumpfen Troll.


Aber weißt du was, er kommt am Wochenende wieder vorbei! Zum Zocken! [image: ]Ja, genau, mein Sascha. Ich freu mich schon mega drauf. Auch wenn‘s nicht mehr so kribbelig aufregend ist wenn wir uns sehen, wie noch letzte Woche. Aber ich freu mich wirklich voll drauf, dass er vorbeikommt.


Und dann muss ich das Ganze endlich voranbringen. [image: ]Egal wie viel Angst ich habe. Da muss ich mich einfach mal trauen. Das sind doch nur ein paar Zentimeter zwischen uns, wie können denn so ein paar Zentimeter so endlos weit sein? Auf dem Schulhof sind das aber keine Zentimeter mehr, sondern dort ist das eine Reise um die halbe Welt! [image: ]Also ungefähr genau dahin, wo mein wahres Ich steht. Und in der Mitte zwischen mir und Sascha stehen hämisch grinsende Wächter, die irgendwelchen Kleber auf dem Boden verteilen. Damit du erst gar nicht mehr vorwärtskommst. Da versuchst du dann dich weiter zu schleppen, gegen den Kleb, und dann ploppst du endlich aus dem Kleber raus, nur um in einem Gallerttunnel zu landen, der dich nochmal langsamer macht und dich dazu noch zu ersticken droht. [image: ]Also, da bist du endlich auf den letzten Zentimetern. So nah dran am Ziel und alles, was noch geht, ist: Herzrasen. Panikattacken. Atemnot. Manchmal auch Schnappatmung. Zittern. [image: ][image: ][image: ]


Vielleicht muss man da einfach schnell durchrennen? Vielleicht ist die klebriggallertartige Substanz auf diesen wenigen Zentimetern zwischen mir und Sascha völlig ungefährlich, wenn man mutig ist, und einfach zack, Augen zu und durch mit Vollgas.


Aber was, wenn Sascha - da am anderen Tunnelende - nicht darauf vorbereitet ist? Dann gibt er mir vielleicht eine Ohrfeige [image: ]oder noch schlimmer, drückt mich weg und guckt angewidert. [image: ]Und alle lachen. [image: ]


Ich weiß, Mum hat gesagt, ich soll das total langsam angehen lassen. Aber das geht einfach nicht! Nächste Woche beginnen die Sommerferien! Stell dir vor, der lernt dann so ´ne Tussi im Urlaub kennen! [image: ]Dann war‘s das für mich. [image: ]Dann werd ich niemals nie einen tollen Freund haben und niemals nie jemanden küssen.


Okay an dem einen Tag hab ich ja einen Kuss bekommen. Aber das war wirklich nicht schön, so unvorbereitet, von einem Fremden, abgeschlabbert zu werden. [image: ]Nein, das stimmt nicht. Der Satz „Wirklich nicht schön“ ist gelogen. Es war einfach ekelhaft. [image: ]Das soll doch normalerweise total romantisch sein, der erste Kuss. Ich mein nicht so direkt und voll drauflos. Nicht gleich mit der Zunge bis in den Rachen. Erst mal so ganz langsam näher kommen. [image: ]Ganz viel Kribbeln im Bauch. Vorsichtig losküssen [image: ]und dann vielleicht ein bisschen mit der Zunge ausprobieren. Damit man sich da auch drauf einstellen kann und nicht direkt anfängt, dem Anderen vor die Füße zu kotzen.


Gut, der Arme konnte ja nix dafür. Der wusste ja nicht, dass das neu für mich ist. Kann man ihm ja jetzt nicht vorhalten, dass er seine feste Freundin küsst, wie er sie jeden Tag küsst.


Aber für mich war das Ganze echt einfach ekelhaft. [image: ]


Der nächste, erste Kuss soll anders sein. So, wie in den Filmen. Schön. Romantisch. Bisschen warmer Regen dabei wär toll. Aber im Zimmer und bei dem strahlenden Sonnenschein im Moment wohl kaum machbar, außer du hältst uns eine Gießkanne über den Kopf.


Würdest du das machen? Ich häng dich an der Decke auf und du wartest dann da oben auf den richtigen Moment und begießt uns ganz sanft mit angenehm warmem Wasser. Das wär doch ein Ding. [image: ]


Obwohl. Nein. Ich bin doch lieber mit ihm alleine, wenn es dann so weit ist.


Aber witzig wär das schon, oder? Wie du da, so als Liebesengel verkleidet, mit Harfe und Flügelchen über uns baumelst und Wasser herunter regnen lässt.


Ich soll die Gießkanne an der Decke aufhängen und heimlich an einem Seil ziehen? [image: ]Ja, das wär eine elegante Lösung. Aber Mum wird ausflippen, wenn ich das Zimmer unter Wasser setze. [image: ]


Weißt du, was auch noch toll wäre, einfach mal Händchen haltend, mit ihm, auf dem Schulhof zu stehen.


Das ist so fies, wie die Anderen da alle knutschen und sich umarmen und Händchen halten. Nur ich steh da so rum. Keiner will mich. [image: ]


Ja, du hast Recht, Lena und Sarah stehen auch nur so da rum.


Na ja, ich will ja auch keinen von den Trotteln da, außer Sascha. Aber trotzdem. Wär doch schön, wenn wenigstens mal einer auch nach mir gucken würde. [image: ]Oder mir mal ein Zettelchen zusteckt, auf dem steht, wie toll er mich findet. Oder mir mal jemand im Chat schreibt, ob wir mal was zusammen machen wollen. Mit ihm ins Schwimmbad oder ein Eis essen gehen. Lena und Sarah bekommen so was auch ab und zu. [image: ]Die mögen nur die Jungs nie, die ihnen schreiben. Aber wenn sie wollten, könnten sie einen Freund haben. Ich hab ja nicht mal Einen zur Auswahl!


Mum, Lena und Sarah sagen mir immer nur: Lass die Haare wachsen. [image: ]Zieh Mädchenkleidung an, [image: ]dann wollen sie dich alle!


Aber das mag ich nicht. Wieso muss ich unbedingt so aussehen, wie ein Mädchen auszusehen hat, damit mal einer denkt, ich wär doch als Freundin okay. [image: ]


Das ändert doch nix an mir, so ein paar Zentimeter Haare und rosa Kleidung. [image: ]


Wo waren wir eigentlich?


Ach ja, Sascha. Er kommt also Sonntag hier vorbei. Ich bin meganervös deswegen. Nein. Natürlich nicht. Ich bin die dauercoole Mika. [image: ]Also zumindest vor Lena und Sarah. Da bin ich voll gechillt wegen Sascha.


Aber in echt weiß ich doch gar nicht, wie das alles funktioniert und geht. Muss er mich eigentlich zuerst anbaggern oder darf man mittlerweile auch als Mädchen einfach drauf losstürmen? [image: ]Kann ich ihn antatschen oder muss ich ihn erst fragen, ob er das möchte? [image: ]Reden oder nicht? Augenkontakt vorher oder mehr so heimlich von der Seite? [image: ]


Eine Checkliste wäre cool. Die gibt man dem Anderen und der füllt sie aus und alles wäre geregelt! Dann wüsste man genau, was man machen darf und was nicht. [image: ]


In der Schule sind die jetzt alle total neidisch auf mich. Das hat sich ja direkt auf ‘m Pausenhof verbreitet, dass wir was miteinander haben. Wir quatschen da ja nun auch jeden Tag. Das ist voll cool. Ich kann jetzt mit ihm reden ohne rot zu werden und ohne so peinlich vor mich hin zu stammeln! Wir können einfach ganz normal miteinander reden. Als wär er meine beste Freundin.


Die anderen wissen ja nicht, dass wir nix am Laufen haben, außer Zocken, und ich hab das nicht klargestellt. Er aber auch noch nicht! Das ist ein gutes Zeichen, oder? [image: ]


Also, das klingt jetzt seltsam, passt nicht zu dem, was ich vorhin erzählt habe. Du musst dir das so vorstellen. Ich stehe da dann so mit ihm rum, auf dem Pausenhof. Mime den Troll. Sarah und Lena stumm wie zwei Fische neben mir. Alle anderen Mädels starren uns neidisch an. Er hat ja sonst nie mit so einem jungen Mädel geredet. Immer nur mit denen aus seiner Klasse. Und dann reden wir übers Zocken. Sobald er anfängt, darüber zu quatschen, katapultiert sich die echte Mika zurück in den Troll und legt los. Wir reden über neue Spiele, die wir haben möchten. Über den uralten Streit, ob Konsole oder Computer. Ach, eben einfach über alles. Als wär das schon immer so gewesen. Total lässig eben. [image: ]


Da starren dann auch die Mädels aus seiner Jahrgangsstufe immer ganz neidisch zu uns her. Die haben nämlich alle keine Ahnung vom Zocken und reden mit ihm immer nur über Hausaufgaben und Lehrer und Unterricht. [image: ]Die meisten fragen ihn dumm-dämlich grinsend und an ihren Haaren zwirbelnd, ob er ihnen vielleicht noch mal dies oder das aus der letzten Stunde erklären kann. Sie hätten es überhaupt nicht verstanden. Wer‘s glaubt. [image: ]Wenn die alle so dumm wären, hätten sie‘s doch gar nicht so weit geschafft im Gymnasium.


Da steh ich doch lieber erstarrt herum als so wie die! [image: ]


Ich vergess ja beim Labern sogar, ihn anzuhimmeln. Oder meine Pläne, wie ich ihn zu mehr bringe, umzusetzen. Wenn wir da erst mal loslegen übers Gaming, da gibt es kein Halten mehr. Da hör ich dann eben auch auf, wie ein eingefroren herumzuhängen, da werd ich dann wieder ganz entspannt und lässig. Mika eben. [image: ]


Am Anfang, beim „Hallo“ sagen, hab ich immer noch tausend Ideen im Kopf, wie ich ihm jetzt mal näher komme und bin mega verkrampft und mein Gehirn hat den gleichen Inhalt wie das eines Regenwurms. [image: ]Aber dann kommen wir aufs Zocken und alles ist wie weggewischt. Alle Pläne und Szenarien die zum ersten Kuss führen – weg. Dafür hat mein Gehirn wieder Inhalt! [image: ]


Wenn man das Ganze so betrachtet, muss er denken, ich sei das einzige Mädchen an der Schule, welches ein Gehirn hat. [image: ]Zumindest wenn wir anfangen, übers Gaming zu reden. Davor, also solange ich versuche meine Pläne in die Tat umzusetzen, wohl kaum. [image: ]


Doch jetzt, am Sonntag, da werde ich das endlich mal voranbringen. So kann ich ihn unmöglich in die Sommerferien gehen lassen. Als Single! Der vergisst mich doch in den sechs Wochen total! Obwohl. Der kann mich bestimmt gar nicht mehr vergessen. [image: ]Aber er wird eine andere haben, ist dann mega verliebt und will von mir überhaupt nix mehr wissen. [image: ]Die lässt ihn dann bestimmt auch nicht mehr mit mir alleine zocken. Oder verbietet ihm überhaupt zu zocken. [image: ]Und er wird damit aufhören, weil er ja mit ihr knutschen will. [image: ]Ach, das ist echt alles ganz fürchterlich. Nicht nur, dass ich ihn dann nicht mehr haben kann, nein, meinen Kumpel bin ich dann auch los. [image: ]Denn, auch wenn ich ihn noch nicht an Land gezogen habe, sind wir echt schon ganz schön gute Freunde. [image: ]Ich weiß, ist erst eine Woche, aber wir sind da einfach voll auf einer Wellenlänge! Er ist der Bruder, den ich nie hatte!


Was? Nein, du brauchst keine Angst zu haben, meine Bestie bleibst auf alle Fälle du! [image: ][image: ][image: ]


Wenn mein Bruder so wäre wie Sascha, dann wären wir das perfekte Zwillingspärchen. Gingen durch dick und dünn. Ohne Zoff.


Deswegen muss das mit Sascha am Sonntag einfach klappen. Ich mag ihn viel zu sehr als Freund, als dass ich ihn an eine andere verlieren könnte. [image: ]


Also hilf mir ein bisschen! Wie stellen wir das an? Was meinst du?


Einfach mal die Hand von ihm nehmen?


Nein?


Ja stimmt, wäre echt peinlich, wenn er sie wegzieht. [image: ]


Oder eher mal lachend mit dem Kopf an seine Schulter lehnen und dann da bleiben?


Zu kumpelhaft? Meinst du echt, dass er das nicht versteht?


Ja, könnte sein. Aber es wär ein Anfang!


Ja. Das behalten wir mal als kleinen Plan im Hinterkopf. [image: ]


Also du, du musst mich dann daran erinnern, wenn ich wieder den Regenwurm oder sterbenden Troll mimen sollte! [image: ]


Ich könnte auch sagen, da wär was in seinen Haaren und ihm ein bisschen drin rumkraulen? Nein? Wenn er ‘ne Insektenphobie hat? [image: ]
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